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St. (Ballen Beilage 3u Xlr. 6 5er Sctyraetjer 5rcmen=gettung. U. 5«I>ruar 1900

®rtefkal!en fret Refraftfimt
grau Juf. j?. in 5. ©leid) gluten finb nod) oiele

in bem unfjeiloollen SBaljn befangen, bafi ©djulung,
alfo Unterridjt unb ©tjie^ung gleidjbebeutenb fei. @8
tann ein SDlenfd) bi§ auf§ fjöcijfte gefchult unb unter»
richtet fein, roäipenbbem feine ©rziefjung oollftänbig
oernad)läfftgt ift. ®ie öffentliche ©cfjute, rote fie not-
gebrungett att§ ben beftebenben Söerfjältniffert berauê fidt)
Çat entrotdeln muffen, lann nid)t mehr int felben SJlafe
(Srjiebungêanftalt fein, ©rieben mufi baber bai jpauë,
unterrid)ten bie ©djule. ©ben fo unfinnig ift ei, 51t
benïen, baji ein gabr Çenfton aüei gut ju madjen int
ftanbe [et, roai bis babin an fonfequenter ©rjiebung
gefehlt roorben ift. 9Bir îBntten bent ©rziefjer nur Ieb=
gaft beiftintnten, roenn er eine ©arantie für ©rreidjung
einei beftimmten ©rjiebung§jtele§ ablehnt, roenn ihm
nidjt unabanberlid) diejenige jjeit ju feinem Alerte ein»
geräumt roirb, beren er nad) betn ©tanbe ber ®inge
ju bebürfen glaubt. SBenn foldjerlei oerbängniSoolle
Störungen oorauëjufeben ftnb, fo roerbett nur foldje
iperfonen bie unbanfbarc Aufgabe übernehmen wollen,
benett bie Aufnahme oon Möglingen auSfdjliehlid) @e=

fd)äftijroed ift. 2Bir oermögett in ghteö ©atten Ver»
füguttgen nidjt bie minbefte öärte, fonbern liebe- unb
oerftänbniöoolle ©inftdjt unb unbebingt nötige Konfe=
genj ju erblirfen. ©§ liegt foroohi in gijrcë So$ne§, ali
in öftrem eigenen gntereffe, bie Söeftrebungen Qfjrei
©atten nach befteit Kräften ju unterfliiijen.

giftige ^efetin in 9. ®ai Sebett in ber ©efell»
fdjaft bebingt ei, baft ein jeber bis zu einem gerotffen
fünfte junt ©djaufpieler werben muh- ©8 ift baljer
nid)t gut, junge Seute zu früh baran teilnehmen 311

laffen, fie oerlieren babei bie §arntlofigïeit unb bie
SBahrhaftigfeit tiefer ©ntpfinbung. ©Butten Sie ber
£odjter einen jroetjährtgen Aufenthalt im Strohe ber
betreffenben gamilie, roo fie nicht nur nach jeber 9üet)=
tung ftd) weiter bilben lann, fonbern auch in SSejiehung
auf ©emüt unb ©haraïter in ber beften Sdjule fteht.
®ie hormlofen greuben in ber gamilie, ber ©enuft in
ber frönen Statur, bie Vorführung oon guter SJiufil

unb ber Vefud) oon Kunftfammlungen ift ali anregenbe
©rholung oollftänbig ausüreidjenb. Um fo mehr ali
bie Söünfdje Qh^eö ©atten fid) auf ben ©ebanten ton»
Zentrieren, bie äoehter möglidjft balb gefeiert ju fehen,
um fo mehr ift e§ gh*e mütterliche sf}flid)t, ber &od)ter
oorerft jene gereifte Sicherheit unb jene geftigteit bei
©harafterS anzueignen, bie fte befähigt, ba§ gefell»
fdjaftliclje Sebett roie e§ einem jungen, fdjönen SDtäbchen
fid) bietet, oon ber richtigen Seite aufjufaffen unb nach
bent wahren Sßerte ju tarieren. SEBenn ei auch mo=
mentau nicht anertannt roirb, fo werben fpäter beibe,
foroohi ber Vater a18 auth bie ïod) ter, Qljnen für bie
berotefene geftigteit ®ant roiffen.

grau <£. 3. in 3- Starfjridjten unb SRecepte finb
immer roiütommen, bie erfteren um be§ he^âtidjert
gntereffeë willen unb bie zweiten, roeil wir ficher finb,
oon ber ebenfo feinen al8 prattifdjen Köchin nur Ve»
roährteS unb Vortreffliches zu erhalten. ®ie lieben ©rüfie
erroibern roir beftenS. ®er Slumenfchmud liegt noch
im ©mbrio. Sffienn bie grünen Kanten all Soctoögel
bienen tönnten, fo roünfchen roir ben grühling reiht
balb herbei.

it. it. <& ®ie oon ghtten fo oerpönten §anb=
arbeiten haben bai ©ute, bah fte jederzeit gethan roerben
tönnen, auch menn man bazu nicht befonberS aufgelegt
ift. Selbe einer grau oerbieten roollen, ift Unoerftanb.
SBenn bie grau ftrieft, fücft, ptett, oon §anb näht
u. f. ro., fo tann fte baneben bodj ganz gemütlich mit
ihrem raudjenben ©heherrn plaubern; aud) papt ei
fehr gut, roenn er ber arbeitenben etroai oorlieft ober
oorfpielt. SAadjen @te einmal einen Verfuch nach
biefer SRidjtung, Sie roerben fehen, roie leicht ei geht,
bai Angenehme mit bem Sîûpltchen zu oerbinben.

grau 3t0 (lue 38. in 31. Sleljtnen Sie einmal
@infid)t oon ber @inrict)tung im Arbeitilotat. Sehr
roahrfcheinltd) mup bai SJiäbdjen am gleiten SEifd)
mit ber Arbeiterin unb ben gröperen Sehrtödjtern
glätten. Unb ba ber SEifh Stormalhöhe haben roirb,
fo fteht biefe zu ber ©röpe ber tleinen Sehrtodjter in
feinem richtigen Verhältnis unb fie mup fid) weit über

©ebühr anftrengen. Sie tann auch nicht biejenige
Kraft entroideln, bie ihr fonft zu ©ebote fteht. @8
tonnte auf biefe SSeife unoermertt au tranthaften Ver»
änberungen bei Körpers tommen. ©ine adjtfame Sel)r=
meifterin foHte übrigens folche Verhältniffe berücffidjttgt
haben, fetjort im eigenen gntereffe.

grau 31Ï. 3*. in Jl. SJtan thut nicht roohl baran,
junge, eben ber Sehre en'tlaffene Seute, feien ei nun
Knaben ober üttäbdjen, ohne weiteres fld) felber zu
überlaffen, benn erft jetjt haben fie einen guten 9tat,
ein mufterhafteS Vorbilb unb Däterlicpe unb müttertid)e
Ueberroadjung fo reept nötig. An ber erften Stelle,
roo ber junge 3Jîann, bie junge Tochter zum erftenmal
felbftänbiger bezahlter Arbeiter, eine fotdje Arbeiterin
rft, bebürfen beibe aller Kraft unb alles ©rnftei, um
ben beruflich gefteUten Anforberungen genügen zu tönnen.
Sie foUen fid) ganz bem Verufe roibmen tönnen, mit
unbedingter Hochachtung, mit fragtofer Autorität ber
Vrinzipalfcpaft. @S ift fcplimm, roenn biefe nicht auf
ber Höhe ihrer Aufgabe fteht, auch tn Veziehong auf
ben ©haraïter unb auf bie SebenSauffaffung. @8 geht
unoermertt fo oiel auf ben noch unentfdjiebenen, nod)
unreifen 3Jtenfd)en über, bap man auch hter noh mit
tRedpt fagen tann: gür Kinber, b. h- füt leicht z" be=

einfluffenbe junge Seute ift nur bai Vefte gut genug.
Stod) ift ja ade geit zum ruhig weiter fudjen.

Täglich
sieht man sogenannte

neue specifische Mittel für die
Haut auttauchen; dies sind fast

stets Schminken. Nur die Crème
Simon verleiht dem Teint Frische und
natürliche Schönheit. Trotz aller
Nachahmungen wird sie seit 35 Jahren
verkauft. Der Puder und die Seife
Simon vervollständigen die Jiygiei-
nischen Effekte der Crème. (HÎ15X) j 80

Probe-Exemplar«
der „Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf
Verlangen gerne jederzeit gratis und franko zugesandt.

Zur geil. Beachtung
Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, moss eine Frankatnrmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
mnss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
ans die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nor wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Ceauche in der Regel rasch
erledigt werden.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in ViEdtformat beigelegt.

jiahresstel/e.
Gesucht ein braves, reinliches Mädchen,

das kochen und eine kleine Haushaltung
besorgen kann. Gleichzeitig könnte ein
junges, braves Mädchen, welches Lust
hätte, französisch zu lernen, als Volontärin

eintreten zum Servieren helfen
in einer bessern Wirtschaft. Familtenleben.
Sich zu wenden an [102

Frau Madeleine Missbach
Gasthaus zum „Schlüssel", Fribourg.

/n ein gutes Privathaus wird
eine einfache, durchaus zu-
verlässige und tüchtige Tochter

gesucht. Dieselbe sollte
im stände sein, alle Hausgeschäfte
selbständig zu besorgen, da die
Hausfrau zeitweise im Geschäft
anwesend sein muss. Familienanschluß

zugesichert. Offerten,
mitZeugnissenundEmpfehlungen
versehen, sind unter Chiffre BB75
an die Expedition zur Uebermitt-
lung erbeten. [76

Pine zuverlässige, treue und anstän-
w dige Tochter, welche in einer kleinen
Familie eine Küche sorgfältig zu
besorgen versteht, findet gute Stelle bei
guter Bezahlung und Behandlung. Es
wird nur eine Person berücksichtigt, die
auf eine dauernde Stelle reflektiert, und
die sich durch Zeugnisse oder Empfehlungen

ausweisen kann. Offerten unter
Chiffre P86 befördert die Exped. [86

JfJ an wünscht eine Volontürin zur
eist Hülfe im Haushalt, wo sie

Gelegenheit hätte, die französische Sprache
zu lernen. Gute Behandlung ist
zugesichert. [97

Mme. Bloch, Heuveville.
Sämtliche Artikel zur

|9*Damenschusterei
bezieht man am billigsten bei

A. Minder, Lederhandlung,
lluttwil (Bern).

Auf Verlangen Special-Preisliste gratis
und franko. (H133Y) [33

Kinder-Milch
Die sterilisierte Berner-Alpen-Milch

verhütet und beseitigt [2166

Verdauungsstörungen.
Sie kräftigt die Konstitution der Kinder
und sichert ihnen blühendes Aussehen.

Depots in den Apotheken.

Pension pour jeunes filles allemandes
Lignières (Neuchâtel) ^-> -

Enseignement soigné dè la langue française. — Ouvrages à l'aiguille en tous
genres. — Vie de famüle. — Soins affectueux. (H614N)

Climat salnbre. — Prix modéré. :

S'adresser à Monsieur Chiffelle Krieg à LIGNIÈRES.
Références à disposition. 1100

Knaben-Institut Martin
vormals „La Terrasse" Marin (Neuenburg).

Komplette und rasche Erlernung der französischen Sprache.
Mathematische und kaufmännische Fächer. Specielle Vorbereitung zu den
Postexamen Moderne und alte Sprachen. Musik.

Vollkommene und moderne Einrichtung. Unvergleichbare Lage.
Bescheidene Preise. Prospekte.

Referenzen: 1. Mr. El. Quartler la Tente
Conseiller d'Etat, Neuchâtel.

2. Mr. le Docteur Guillaume
61] Directeur du Bureau de statistique fédéral, Bern.

Der Direktor : M. Martin, instituteur.

Villa Mont^Choisi, Neuchâtel. i<^-- l:'4

Eltern und Vormünder werden auf dieses zeitgemässe Institut aufmerksam
gemacht. Töchtern aus besseren Ständen ist hier Gelegenheit geboten, die
französische Sprache zu erlernen, sowie sich im Kochen und Haushalten
auszubilden. Christliches Familienleben. Komfortabel eingerichtetes Haus mit grossem
Garten. Prachtvolle Lage am See. Prospectus und Referenzen stehen zu Diensten.

Echte Briefmarken
mit Garantie liefert
anerkannt reell und am billigsten

[36
A. Schneebell,

Zürich, Lavaterstr. 73.
Ankauf nnd Verkauf. — Preislisten sende gratis.

Eine junge Tochter
oder ein Jüngling könnte den

gründlich erlernen bei [98

E. Kessler, Coiffeur
Oberburg.

'Töchter-Pensionat
Airvernier, Neuchâtel

Französisch, Englisch, Musik,
Handarbeiten etc., in herrlicher Lage am
See. Familienleben. Referenzen und
Prospektus durch [88

Mel!? Schenker.
xtx xtx, xtx, xfx, xjx, AfA,.xjx, ,xfx,

Pension ponr jennes filles
Genève, 311 Rue de Chêne

Français, Anglais, Italien, Musique.
Peinture, Cours de cuisine eto. [99

8'adresier à M. Mottu, institutrice.

Pension für junge Töchter

M' Cosandier
Luiulorou Neuchâtel.

f&BÜfe! fw ftmg©' L©«f®
Clos-Rousseau, Cressier bei Neuenbürg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.
Gegründet 1859. ——

Erlernung der modernen Sprachen und sämtlioher Handelsfächer. — Acht
diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe
des Waldes. Referenzen von mehr als 1350 ehemaligen Zöglingen. [2751

Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Gründliche Erlernung der französ.
Sprache. Englisch und Musik.
Handarbeiten. Einführung in die Hausgeschäfte.

Gute Pflege. Familienleben.
Prospekt und Referenzen. [96

^Töchter-Pensionati
jjejes jHorard à Poreelles b. Neuchâtel I

(Schweiz). [101

Gründlicher Unterricht in Spra-
| chen, Realien, Musik, Malen etc.
Praktische u. sorgfältige Erziehung.
Reizende Lage, überaus gesundes
Klima. Sehr angenehmer Aufenthalt.

Lausanne. [51

Vorteilhafte Gelegenheit für Gesundheit

und Erziehung, gründliche Erlernung
der französischen Sprache, Englisch,
Musik, Handarbeiten etc. Schöne, freie
Lage, beste Referenzen, mässige Preise.

Melle Marquis, Ghailiy s. Lausanne.

-r
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Briefkasten der Redaktion
Frau Auk. in Z. Gleich Ihnen sind noch viele

in dem unheilvollen Wahn befangen, daß Schulung,
also Unterricht und Erziehung gleichbedeutend sei. Es
kann ein Mensch bis aufs höchste geschult und
unterrichtet sein, währenddem seine Erziehung vollständig
vernachlässigt ist. Die öffentliche Schule, wie sie
notgedrungen aus den bestehenden Verhältnissen heraus sich
hat entwickeln müssen, kann nicht mehr im selben Maß
Erziehungsanstalt sein. Erziehen muß daher das Haus,
unterrichten die Schule. Eben so unsinnig ist es, zu
denken, daß ein Jahr Penston alles gut zu machen im
stände sei, was bis dahin an konsequenter Erziehung
gefehlt worden ist. Wir können dem Erzieher nur
lebhaft beistimmen, wenn er eine Garantie für Erreichung
eines bestimmten Erziehungszieles ablehnt, wenn ihm
nicht unabänderlich diejenige Zeit zu seinem Werke
eingeräumt wird, deren er nach dem Stande der Dinge
zu bedürfen glaubt. Wenn solcherlei verhängnisvolle
Störungen vorauszusehen sind, so werden nur solche
Personen die undankbare Aufgabe übernehmen wollen,
denen die Aufnahme von Zöglingen ausschließlich Ge-
schäftszweck ist. Wir vermögen in Ihres Gatten
Verfügungen nicht die mindeste Härte, sondern liebe- und
verständnisvolle Einsicht und unbedingt nötige Konse-
qenz zu erblicken. Es liegt sowohl in Ihres Sohnes, als
in Ihrem eigenen Interesse, die Bestrebungen Ihres
Gatten nach besten Kräften zu unterstützen.

Hifrige Leserin in Z>. Das Leben in der Gesellschaft

bedingt es, daß ein jeder bis zu einem gewissen
Punkte zum Schauspieler werden muß. Es ist daher
nicht gut, junge Leute zu früh daran teilnehmen zu
lassen, sie verlieren dabei die Harmlosigkeit und die
Wahrhaftigkeit tiefer Empfindung. Gönnen Sie der
Tochter einen zweijährigen Aufenthalt im Schoße der
betreffenden Familie, wo sie nicht nur nach jeder Richtung

sich weiter bilden kann, sondern auch in Beziehung
auf Gemüt und Charakter in der besten Schule steht.
Die harmlosen Freuden in der Familie, der Genuß in
der schönen Natur, die Vorführung von guter Musik

und der Besuch von Kunstsammlungen ist als anregende
Erholung vollständig ausreichend. Um so mehr als
die Wünsche Ihres Gatten sich auf den Gedanken
konzentrieren, die Tochter möglichst bald gefeiert zu sehen,
um so mehr ist es Ihre mütterliche Pflicht, der Tochter
vorerst jene gereifte Sicherheit und jene Festigkeit des
Charakters anzueignen, die sie befähigt, das
gesellschaftliche Leben wie es einem jungen, schönen Mädchen
sich bietet, von der richtigen Seite aufzufassen und nach
dem wahren Werte zu taxieren. Wenn es auch
momentan nicht anerkannt wird, so werden später beide,
sowohl der Vater als auch die Tochter, Ihnen für die
bewiesene Festigkeit Dank wissen.

Frau K. A. in A. Nachrichten und Recepte sind
immer willkommen, die ersteren um des herzlichen
Interesses willen und die zweiten, weil wir sicher sind,
von der ebenso feinen als praktischen Köchin nur
Bewährtes und Vortreffliches zu erhalten. Die lieben Grüße
erwidern wir bestens. Der Blumenschmuck liegt noch
im Embrio. Wenn die grünen Ranken als Lockvögel
dienen könnten, so wünschen wir den Frühling recht
bald herbei.

A. Hl. G. Die von Ihnen so verpönten
Handarbeiten haben das Gute, daß sie jederzeit gethan werden
können, auch wenn man dazu nicht besonders aufgelegt
ist. Selbe einer Frau verbieten wollen, ist Unverstand.
Wenn die Frau strickt, stickt, häkelt, von Hand näht
u. s. w., so kann sie daneben doch ganz gemütlich mit
ihrem rauchenden Eheberrn plaudern; auch paßt es
sehr gut, wenn er der arbeitenden etwas vorliest oder
vorspielt. Machen Sie einmal einen Versuch nach
dieser Richtung, Sie werden sehen, wie leicht es geht,
das Angenehme mit dem Nützlichen zu verbinden.

Frau Mostue ZV. in Hl. Nehmen Sie einmal
Einsicht von der Einrichtung im Arbeitslokal. Sehr
wahrscheinlich muß das Mädchen am gleichen Tisch
mit der Arbeiterin und den größeren Lehrtöchtern
glätten. Und da der Tisch Normalhöhe habm wird,
so steht diese zu der Größe der kleinen Lehrtochter in
keinem richtigen Verhältnis und sie muß sich weit über

Gebühr anstrengen. Sie kann auch nicht diejenige
Kraft entwickeln, die ihr sonst zu Gebote steht. Es
könnte auf diese Weise unvermerkt zu krankhasten
Veränderungen des Körpers kommen. Eine achtsame
Lehrmeisterin sollte übrigens solche Verhältnisse berücksichtigt
haben, schon im eigenen Interesse.

Frau W. HR in K. Man thut nicht wohl daran,
junge, eben der Lehre entlassene Leute, seien es nun
Knaben oder Mädchen, ohne weiteres sich selber zu
überlassen, denn erst jetzt haben sie einen guten Rat,
ein musterhaftes Vorbild und väterliche und mütterliche
Ueberwachung so recht nötig. An der ersten Stelle,
wo der junge Mann, die junge Tochter zum erstenmal
selbständiger bezahlter Arbeiter, eine solche Arbeiterin
rst, bedürfen beide aller Kraft und alles Ernstes, um
den beruflich gestellten Anforderungen genügen zu können.
Sie sollen sich ganz dem Berufe widmen können, mit
unbedingter Hochachtung, mit fragloser Autorität der
Prinzipalschaft. Es ist schlimm, wenn diese nicht auf
der Höhe ihrer Aufgabe steht, auch in Beziehung auf
den Charakter und auf die Lebensauffassung. Es geht
unvermerkt so viel auf den noch unentschiedenen, noch

unreifen Menschen über, daß man auch hier noch mit
Recht sagen kann: Für Kinder, d. h. für leicht zu
beeinflussende junge Leute ist nur das Beste gut gmug.
Noch ist ja alle Zeit zum ruhig weiter suchen.

^UA»xliivI» siebt man sogenannte
I neue speoiLsobe ölittei kür die^ anktauoben; «lies sinck kast
stets Lobminken. Hur die Srèii»«

verleibt «lern leintLrisoks unck
natürbobs Sokünksit. lrot? aller àob-
akmungsn wird sie seit 3b äabrsn ver-
kaukt. Der unck die

vervollständigen die
Llkekts der Lrèlne. (ÜII5X) j 80

der „Svkweixer brauen - Leitung" werden auk Vor»
langen gerne jederzeit gratis und kranko sugesandt.

Aur Kvü. LosâtuvA!
vokrikMokvQ ^rlskuuttsdogsvdi'SQ muss à»s ?orto
^ Kr Rüok»ntvvort dstxvloxt wsrâsQ.
àSvrìvQ, à war» àvr SxpoâltlvQ -nr Lokvrâ«." runs üdormittslt, uxnss «In« ?r»n^»trxiW»rko

dvìxvlvxt wvràvn.
Insérât«, wslokv à à«r Isàvàvll ^ood«xuxullxiQor
â «rsodeillsi» sollen, mSgssQ spâtvstsus ölitt

wood vorvaittas à nQsorvr Ilàvâ Usxsv.
losvr»to» àlo wit (ZdMro dsLviodixoì àà,

wvss «vdriNàdo Ostsrt« vioxvroiodt wvrâvQ,
â» âlv LxpstUìivQ viodt dvtuzt ist, von sied
»as âio ^àrossva »a-axodoa.

^?vr aasvr LI»tt la à«a klapxva àvr Isssovoroiao
" liost uaâ slod àoa a»ed ^àrsssoa voa disr

iasorivrtva Ssrrsvd»ttoa oàsr Stollosaodvuâou
tragt, d»t aar wvaix àssiodì »ak àkolx, la-

soisd« <z««aeko ia àor Rvxvl r»»vd vr»
ìvâlxt worâva.

vs soNva kàs Orlxiaàsasaissv àsvs»aàt wer-âi àva, aar Ropiva. ?dotoxr»pdiva wvrâoa »a»
dsstsa ta Visitkoria»t dsigslsxt.

Desuckt à brave», re»nt»ckes ä/ckdck«n,
da« kacke« ««d «»»« kte»»« //auskattung
besorge« kan». 6te»ckse»t»g könnte à
/unges, braves âctcke», «cetckes Dust
kcktte, /ra»»»ö»r»ek su kernen, at» i^oton-
tckvt» «,'ntreten «-an» Ser-^eren ket/en
«n einer bessern L?rt«cka/t. /ü»«n«t»enteden.
A«ck »u «senden an /it02

F>au kila«îebet»e lt/tssdccok
tiastkaus su«n „KktSsset", F>ibo»vg.

» et» gäbe» L>tv«rt/taa» artrck
^ et»« eà/aeke, àrok««« s»»

M vsrtäsets« »net ttîâbtAe lroott-
ter Aesuokt. ateeetbe eottte

<»» «t»»et« »et», atto Sau»A«»ek«//e
»etbatàcktA s» besorge», «t« «tte
//»»»/rau «ettreetse t»» SesettS^t
a»ieese»«t »st» »»«»». I?a»»ttte»-
«»»ektas» «UAestoâert. OA'erte»,
?»tt^e«A»t»»e»«»«k^?»»z»/«/ît»»Ae»
versehe», »t»«t »»ter t?ktF>e
a» «tte tZ»Pe«tttto» sar l7ebsr?»ttt»
ta»s/ erbet«». /7S

r*»ne siteertckssiAe, treue und anstckn-^ diA« Dockter, ^etcke «n einer kleinen
Faniiti« «in« âcke «orA/MiA su
besorgen verstekt, flndet gute Kette bei
guter ^«saktung und /tekandtung. â
»oird nur ein« />er«on be»iîck»icktigt, die
au/ «in« dauernde Kette re/tekttert, und
die «ick durek Zeugnisse oder à»x/ek-
tungen au»««eisen kann. OLerten unter
<?k»)/re /'Sö be/ördert die àxed. /SS

î?O a» «eSnsckt sine /^ot«>»tÄrt» sur
Mt/e i«n //auskatl, «00 sie t?e-

tegenkeit kdtte, die /ransösiseke Kprack«
su terne». <?ute /lekandtung ist suge-
sickert. /S7

iSlm»e. dStoett» ^Veavevttte.

Lämtlioke ärtikol mir

besiskt man am billigsten bei
lì.» Ali »A«?, I^sclsrtlsiactliang,

àt Vorlsvssn Kvsoial-?rsislists «rstis
unâkrào. (H13ZV) j33

liînà-Miled
vie sterilisisits Lsiliei-^.Ipeii-NiIed vor-

stütot unà dssoitiZt sSISS

VsräaaaaNSSiöraaAsa.
8io ki'àstiAt à Lâstitutioil clsr kiacier
unä siedort itinsil klllsienà ^usssksii.

Vvxot» ill àvll lipoàvkvll.

pevsion P0U Mlìk5 Mìks sllklvâs
Ugnìànvs (I>Isuc;kâtsl)

Lnseignsment soigné dè la langue kranqaiss. — Ouvrages à l'aiguille en tous
genres. — Vie de ism ills. — Soins aüsetueux. (116141t)

VUnlât saludre. — ?rix modérs. -

8'àS8vr à vloasiour Lkitkà Itriox à

à ckisV«sîîi«i». 116V

Di2.ìsii-Iiisàì Usài
vorillsl-, „II» lerrasss" M. a r in (Nsiiisrikur-9).

komplette und rasebe Lrlernung der kransösiseben Lpraobs. Ickatbe-
matiscbe und kaukmännisoke käebsr. Speoielle Vorbereitung ?u den
Lostexamen ölodsrno und alte Spraobsn. Idusilc.

Volllcommeno und moderns Tinrlvktung. Ilnvergleiebbare I-age. ke-
sebeidene Lreiss. Prospekte.

keksrsn^en: 1. Idr. lil. <^r»«.rìî«r» I«.
<?on»eitter d'Mat, IVeuckätet.

2 Idr 1«
klj Directeur du àreau de statistique /ârat, Lern.

Osr Oirsktor: Al. Alllrtii», institutsur.

Villa iVioni^Odloisi, I^suodàìsì. 'î-.
Litern und Vormünder werden auk dieses seitgsmàsss Institut aukinsrksaw

gemaebt. päebtsrn aus besseren Ständen ist kier öelsgenbsit geboten, die kran-
2äsiseke Spraobs 2u erlernen, sowie sieb im kooben und llausbaltsn aus^u-
bilden. Okristiiokss Lamilienleden. komkortabsl eingsriobtetss Laus mit grossem
Karten. Lracktvolls Lage am See, prospectus und Lskeren^en sieben 2u Diensten.

îà NMà
mit Ssnmtl» lieksrt »n«r-
Ilsnnt «es» und »m dlllla»
«tsn (36

tt. Svknoodo»,
X>avatsrstr. 73.

auksat uaâ Veràt. — rrelàteo «e»i« grstl».

Line zun^s loekter
««lvr t îir LiiiixliiiL; könnte den

gründliob erlernen bei (98

L. ILsssIsr, Lostkour

àvvrvier, Zsvuâàl
pranxösisob, Lnglisob, àsik, Land-

arbeiten etc in berrbeber Lags am
See. pamilienledsn. kskerenaen und
prospektus durok (88

Lcdeaker.

kvllsivii poor je»««» LIlM
Kenèvs, AI »>>« ll» Et»«

prsnxsis, ^nzlins, Italien, Uusiquv.
?ölntnis, (louis as vuiàs sto. (öS

8'àii» à ltl. bdottu, iiitititriee.

?mi«i> M jWze ISà
Losanliisi'

tlsuokàtol.

àZiài êà HismxG T»sàZ
(Zlos-Koussoau, Orsssisr dei MsMrß.

<DM-:IsUs Ver-Kirrcliarrgsin nnit âsi> HsriÄsIssolnuls irr dtousrnkurg.
L?es/r»»«/et ^»»»-»<«

Lrlsrnuns der rnodsrnsn Spraedsn and s'àtliokor llalldklslàolior. — Lallt
diplomierte I-elirer. — ?r»vlrt vollv I-ase am pusse des dura, in unmittelbarer bl'àbe
des Waldes. Kstervnssn von mebr als 13SV ekemalissn îîbslinsen. (27K1

Direktor: IV. Ha/»eke, Desitser.

kründlivbe Erlernung der kranxös.
Spraobs. Lnglisob und Idusik.
Landarbeiten Linkübrung in die Lausxe-
scbäkte. Kuts pllsge. Vamilieulvben.
Prospekt und Rskerenaen. (96

^Iöektsi'-Lvn8lonaii
Hlorsrö à kvrevll«« d. îieiielià!

(Soliwol2). (llll
Kründlicber llntsrriokt in Spra-

î oben, Realien, blusik, klalen eto.
praktisoke u. sorgkäitige Lr^iebung.
Reifende Rage, überaus gesundes
Klima. Sebr angsnebmerLuksntkalt. î

(Sl

Vortsiibakte Kelegenbeit kür Kesund-
beit und Lr^iebung, gründliebe Lrlernunx
der kran2ösiscbsn Spraobs, Lnglisob,
Ickusik, Landarbeiten eto. Loböno, kreis
Rage, beste Reksrenxen, massige preise.

IVI°"° IVIapqui8, klisillzs 8.



SdfftrEiirr JTrauett-Settima — Blätter für ben ftaualtdjEtt Kreta

(Ein neue» BßtrtrfiBrungemiftBl.
©ine neue 3Irt non (Berfidjerung bat bie ©cljroeL

jerifäje UnfaEnerftdjerungS SlïtiengefeÉfdjaft 2Binter=
tt)ur eingeführt, nämlich biejentge burch (ßoftfarten.
$>ie ©efeUfdjaft oerpfüdffet Ftä), ben ©rben be§ genau
bejeidjneten Ülbreffaten foldjer poftamtltch abgeftempelter
Karten 1000 fjr. auSjujahlen, wenn ber Slbreffat in
(Suropa al§ jahlenber ^ahrgaft burch einen Unfall be§
benutzen S9eförberung§mittet§, nämlich ©ifenbahn,
Trambahn, Ißoftmagen, öffentlicher Dmnibuë, (ßaffagier=

bampfer, eine Körpernerlefcung erleibet, bie birelt unb
allein binnen 3 Sllonaten ben £ob herbeiführt ober bei
nicl)ttöblicl)en Unfällen bem 2lbreffaten 10 ffr. per Sßodje
roährenb ber 2lrbeit§unfähigfeit, im SJtajimitm für 8
2Bochen, ju oergüten. Unfälle auf SSelocipebfahrten
berechtigen jur §älfte genannter ©utfdjäbiguiigen. ®ie
Sîerficherungibauer beträgt 30 Sage com Saturn be§

©mpfangêtageê an unb ©chabenanaeigen müffen innert
fünf Sagen nach bem Unfall ber ©efetlfcbaft fchrifttid)
angezeigt werben. Siefe 2trt ber Slerfidjerung ift ent*
fdjieben originell, unb e§ ift nicht ju bejroeifeln, baj?

ber Verlauf folcher älnficfjtipoftfarten Ißropaganba
machen roirb. Ser ißrei? per Karte beträgt 20 3ip.

Wtionnggftur bei lungenleiben.
©err Jr. §rtff in datbtoigsButg (Sffiürtt.) fchreibt:

„Sr, ©ommel'8 ©ämatogen habe ich Bei einem ^.ungen-
fcfimittöfttchtigcn angetoanbt. pie appetitanregenbe
pätftung war gleich anffallenb für Jlrjt unb Patient.
Sie ©etoichtäabnahme (in 4 SBodjen 18 ißfunb) hörte
im Verlauf ber Kur Boüftänbig auf." Sepot« in aEen
Slpothefen. [1072

Familien-Pension
Schwestern Rogivue in Châtillens

(Waadi).
Christliche Erziehung und Familien-

leben. Sorgfältiges Studium der franz.
Sprache. Nähen und Zuschneiden,
Handarbeiten. Musik etc. Preis : 60 Fr. monatlich.

Referenzen bei den Eltern der
Schülerinnen. Gute Empfehlungen der
Herren Pfarrer zu Diensten. (H 1150 L) [95

Routs do Morges, Lausanne.
Auf Ostern können wieder einige Töchter

aufgenommen werden zur sorgfältigen

Ausbildung in der franz. Sprache
und Litteratur, sowie anderer Fächer,
durch eine diplomierte Lehrerin. Mässige
Preise und freundliches Familienleben.
Auskunft erteilt gerne : Madame Meister,
Hotel z. Bahnhof, Dörnach, Kt. Solothurn,
und Mademoiselle Ruesch, Hotel z.Linde,
St. Margrethen, Kt. St. Gallen [21
HrnnfTiVfo~foirfiffffffa r, k

für junge Mädchen.
In einer achtbaren französischen

Familie nähme man eine gewisse
Anzahl junge Mädchen, welche
die Sprache, die Musik etc. etc.
zu erlernen wünschen, auf.

Prospektus und Referenzen zur
Verfügung. (H 921L) [84

Mr. et Mme. Treyvaud
Villa „Aurore", Mortj<;s.

Töchter-'fensionat
Bei zwei Damen, welche viele Jahre

England bewohnten, finden junge Töchter
zur Erlernung der französischen und
englischen Sprache auf Ostern freundliche
Aufnahme. Es wird abwechselnd
französisch und englisch gesprochen.
Auf Wunsch kann auch das Collège der
Stadt Neuenburg besucht werden.
Referenzen: Pastoren aus Neuenburg. [69

Auskunft erteilt Mlles. Fatton et
Guy©, Rue Pourtalès 13, Meuchatel.

Einige junge Mädchen würden noch
guten Empfang finden in einem kleinen,
guten Pensionate in Lausanne. Mässige
Preise. Mme.Amrein-Troller, Gletschergarten,

Luzern, ist gern bereit, weitere
Auskunft zu geben. (H532L) [42

Souvenir
Route d'Ouchy (Lausanne)

Pensionnat de demoiselle
Directrice : Mlle. Vuillemoz.

Education et instruction très
soignées. Vie de famille. Situation
exceptionnelle. Grand parc ombragé.
Tennis. Soins maternels assurés.
Prosp. et référ. à disposition. [32

Jede Dame muss
zur Erhaltung eines reinen,
jugendfrischen Teints nur Vional-Crême
(Fr. 2.50) gebrauchen, das Toilettenpräparat

der eleganten Welt. Von hohen
und höchsten Kreisen benützt und
empfohlen. Unvergleichlich wunderbare
Wirkung auf den Teint. Runzeln,
Sommersprossen u. s. w. verschwinden
über Nacht. Vional-Puder (Fr. 1.50)
vollkommen unsichtbar im Gebrauch,
hygieinisch vollkommen. Diskret und
allein echt zu beziehen durch Frau
C. Nagel, Gerechtigkeitsg. 11, Zürich i. [48

»» »i
ebenso farbiger

Modestoffe nnd Confections.

Muster und Auswahl
liefern franco

Oettinger & Co.
Zürich.

; Damenkleider8toffe in Wolle, Seide,
B'Wolle, in schwarzen Jaquetts, Capes,
Rotondes, Kleidern, Blousen,
Unterröcken, Umhängen etc. etc. zu billig¬

sten Preisen.
Schwarze Kleider-Anfertigung

' schleunigst. 12618
Circa 3000 schwarze Dessins und Dualitäten.

iÇâiSï ®
<

•—isg- Berner Jura -Sd-
Mme. Decile - Gossin nimmt wieder im Frühjahr eine gewisse Anzahl

Töchter, welche die französische Sprache gründlich erlernen wollen, auf. Christliche

Erziehung, Musik, Englisch, allgemeine Bildung. Beste Referenzen stehen
zu Diensten. [76

rue J. J. Lallemand 1, Neuchâtel
Etude speciale et approfondie de la langue française. Leçons de

piano par maîtresse diplômée. Excellente vie de famille soins dévoués
et affectueux. Très belles situation. Prospectus à disposition.
Références. Prix modéré. [27

Gesundheits-Bottinen
Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2752

Schäfte und fertige Hottinen liefern
Huber, Gressly & Gie.

Lanfenbnrg.

Knaben-Pensionat
Mûller-Thiébaud

in Boudry bei IVenenbnrg.
Rasche und gründliche Erlernung der

französischen Sprache. Englisch,
Italienisch, Handelsfächer, Vorbereitung auf
das Postexamen. Sorgfältige Ueber-
wachung und Familienleben. Vorzügliche

Referenzen. Prospekte auf
Verlangen. [49

Pensionnat de Demoiselles
Villa Gaston

Collonges, Lausanne.
Instruction soignée. Cours de cuisine,

de coupe et couture. Vie de famille
chrétienne. Prospectus et références à
disposition. S'adresser à [66

MÛ Banderet.
82222222

Piisiii famille h jeun filin

MÛ Curchaud [»2

Auvernier - Neuchâtel.
Contrée salubre ; belle situation

au bord du lac. Références. Piosp.

Institut für junge Mädchen
Direktion: Frau Pfr. Berchtold-Frey

Villa Obstgarten
Obstgartenstrasse 2, Zürich IV.

Ausgezeichneter Unterricht in den
modernen Sprachen, sowie in den
wissenschaftlichen Fächern. Musik,
Gesang. Oel-, Aquarell-, Porzellan-,-Brand-
und Chromomalerei. Holzschnitzerei.
Weiss- und Buntsticken. Nützliche und
feine Handarbeiten. Sorgfältige Erziehung.

Familienleben. Prächtige, gesunde
Lage, grosser, schattiger Garten. [68

Prospekte und beste Referenzen.

Des jeunes Alles peuvent
apprendre le français chez
M. Marchand, maître secondaire,
Tramelan. Vie de famille. Piano
et anglais, si on le désire. [65

Références : M. G. Daetwyler,
Arbon; U. Weilemann, Stadel,
près Wiesendangen ; Rossel,
conseiller national, Berne.

Prix frs. 60. — par mois.

Isolieren Sie
die Hamswaaserleltungen gegen

Abtropfen und Einfrieren

mit Korkschliiuch aus der
Mech. korkwarenfabrik

Dürrenäsch (Aargau).

SparsameHanslran!
Bitte einen Versuch zu machen mit

Friedrichs Karlsbader-Café-Complet, Sie
werden damit befriedigt sein. Per 600
Gramm in Kartonbüchsen zu Fr. 1.40,
1. 60, 1. 70 und 1. 90. [67

Muster von 1 Kilo franko jede
Poststation der Schweiz durch

J. U. Friedrich in Bisehofszell.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [ö

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Ein neues Verfnherungsmiktel.
Eine neue Art von Versicherung hat die Schweizerische

Unfallverstcherungs - Aktiengesellschaft Winter-
thur eingeführt, nämlich diejenige durch Postkarten.
Die Gesellschaft verpflichtet sich, den Erben des genau
bezeichneten Adressaten solcher postamtlich abgestempelter
Karten 1000 Fr. auszuzahlen, wenn der Adressat in
Europa als zahlender Fahrgast durch einen Unfall des
benutzten Beförderungsmittels, nämlich Eisenbahn,
Trambahn, Postwagen, öffentlicher Omnibus, Passagier¬

dampfer, eine Körperverletzung erleidet, die direkt und
allein binnen 3 Monaten den Tod herbeiführt oder bei
nichttödlichen Unfällen dem Adressaten 10 Fr. per Woche
während der Arbeitsunfähigkeit, im Maximum für 8
Wochen, zu vergüten. Unfälle auf Velocipedfahrten
berechtigen zur Hälfte genannter Entschädigungen. Die
Versicherungsdauer beträgt 30 Tage vom Datum des
Empfangstages an und Schadenanzeigen müssen innert
fünf Tagen nach dem Unfall der Gesellschaft schriftlich
angezeigt werden. Diese Art der Versicherung ist
entschieden originell, und es ist nicht zu bezweifeln, daß

der Verkauf solcher Ansichtspostkarten Propaganda
machen wird. Der Preis per Karte beträgt 20 Rp.

KrSstiWgMr bei Augenleiden.
Herr Ar. Grill in Ludwigsöurg (Württ.) schreibt:

„Dr. Hommel's Hämatogcn habe ich bei einem Lungen»
schwindsüchtigen angewandt. Z>ie appetitanregende
Wirkung war gleich auffallend für Arzt und Watient.
Die Gewichtsabnahme (in 4 Wochen 18 Pfund) hörte
im Verlaus der Kur vollständig auf." Depots in allen
Apotheken. (1072

?âiìà-?6N8Î0I1
8<àv8tvi'n kogivuv in CkâtiIIen8

(lkristlietiö LràkunA und k'arnilieQ-
leben. Sorgfältiges Ltuäium <lsr kram?.
Lpraebs. RäkenunäTuscbnsiäen, Rand-
arbeiten, blusik etc. preis: 50 Pr. monat-
lieb. Referenzen bei äsn Litern der
Lekülsrinnen. Oute Rmpfsklungsn äer
Herren Pfarrer zu Diensten. (II >I5tl l) (S5

Knuts lls NoiM, t.SU8RNNK.

üuk Ostern können wieder einige Läeb-
ter aufgenommen werden zur sorgkäl-
tigen Ausbildung in äer franz. Lpraebs
unä Litteratur, sowie anäerer Packer,
äureb sine äiplomierts Lebrerin. blässige
kreise unä kreunäliebss pamilisnleben.
Auskunft erteilt gerne : blaäams Kleister,
Rotel z. Labnkok, Vvrnavd, lit. Lolotburn,
unä blaäemoisslle Ruesed, Rotel z.Linäs,
8t. Aarxrvtdvn, Xt. Lt. Rallen (21

à (junAS ààolisii.
In einer aebtdarsn kranzüsiseben

pawllis näbme man eins gewisse
ünzabl junge blaäebsn, wslebe
äis Lpracbe, äie blusik ete. sie.
zu erlernen wünseken, auf.

krospektus unä Referenzen zur
Verfügung. (R 921L) (84

Hr. «t Um«. Irexvàllck
VUls

Hctltkl'-^öllSlomi
Lei Zwei Damen, welcbe viele labre

Lnglanä dewobntsn, ünäsnjungs Läebter
zur Erlernung äer kranzösisebsn unä eng-
lisebsn Lpraebs auf Ostern krsunäliobs

Ls wird adweebsslnä
franzäsiscd unä englisck gssprooksn.
üuk Wunsob kann auek äas Oollègs äer
Ltaät bleuenburg besuobt werden. Reke-
renzen: Pastoren aus Reusndurg. (59

üuskunkt erteilt bllles. I'ksttvi» et
Rus pourtaìès 13, Fvi»«I»àt«ì.

llinigv junge lilääebvn würden noob
guten Lmpkang Lnäsn in einem kleinen,
guten Pensionats in Lausanne, blässige
preise. blms.àrein»Dr«IIvr, Oletseker-
garten, Luzero, ist gern bereit, weiters
üuskunkt zu geben. (R532L) (42

Louvài'
Route â'vuàzf (Ruusauuo)

kàmi lie ààllli
Virsetries: Ws. Vuilieino?.

L6ueation st illstruetiov ti'às
soiZllàs. Vis àe lawills. Lituation
exceptionnelle. 0ran6 pare onadraZe.
Pennis. 8oins waternels assuré,
krosp. st l'êtsr. à 6isposition. (32

5sàs vANIS MULL
zur Lrdaltung eines reinen, jugenä-
kriseken Leint» nur Vil«n»I Orênav
(Pr. 2.50) gsdrauebsn, äas Loäetten-
Präparat äer eleganten Welt. Von boksn
unä böeksten preisen benutzt unä em»
pkoblen. Iliiverglvivdlivli wunderbare
WIrkuux aak äsn Leint. Runzeln,
Lommersprossen u. s. w. versebwinäen
über Raebt. Vi«i»uIlpu«I«r <pr. 1.50)
vollkommen unsicktbar im Oebrauek,
byxieiniscb vollkommen. Diskret unä
allein eodt zu dezieken äureb prau
l!. biagei, Oersobtigkeitsx. 11, 2iirlok I. (18

»»» ».
ebenso farbiger

Nsäestosse Nâ evàtà.
unä

liskern krau 00

Ostlàxssr ck Oo.

vamenkleiäsrstotfs in Wolle, 8eiäv,
k'Wolle, in svi>w»r?en iaquetts, Lapes,
Rotondes, Kleidern, Klausen, Unter-
röoken, Umbängen ete. ete. zu billig¬

sten preisen.
8ààrî« KIsiâsr-àllkertixgllZ

^ seblsuoigst. 2618
lîifcs Rill sellllktte Ileàî m»! ljiislitàn.

HàîDD ^ :

"Lsrusr àra
blms. Idecllk nimmt wieder im priikjakr eins gewisse ànzabl

Löebter, wsleke äie kranzösiseks Lpraebs grünälieb erlernen wollen, auf. Lbrist-
Uebe Lrzisbuog, blusik, Lngliseb allgemeine Liläung. Reste Referenzen sieben
zu Diensten. (7ß

ins 5 làmiiâ 1, Nsuodlätsl
Ltu'às speeiale st appl-okon6ie 6s 1a lanZue krantzaise. Leçons 6s

piano par maîtresse 6iplom6e. Excellente vis 6s tamills soins 6svouês
st affectueux. Près ksllss situation. prospectus à àposition. Itsts-
rsness. ?rix wo6sr6. (Z?

KôLllllàdkitL-ôottiiisll
Ratout Fr. 10,402)

aus bester Wolle zxe«4rl«l<f. pur gesunàe unä
püsss sin à Lommsr kubier, im Winter
warmer, ll»vq»vii»«r Raus- unä üus-
xangssebuk. (2752

Lebäkts unä fertige Rottinsn liefern

Ludsr, 0rsss1zr à Ois.
Laukeudurg.

Xnaben-k'enLionat
IVI^ûllSi'-l'Uiêdaìtâ

jo LouÄr^ dei lüßllenklli-Z.
Raseke unä grunälieks Lrlernung äer

kranzösiseben Lpraebs. Lngliscb, Ita-
llsnisek, Ranäelskäoker, Vorbereitung auk
äas postsxamen. Lorgkältigs Ilsber-
waekung unä pamilisnleden. Vorzug-
liebe Referenzen. Prospekte auk Ver-
langen. (49

?mioimt> à vemisà
Oollonxos, l.su8snno.

Instruction soignee. Lours àe cuisine,
äe coups et couture. Vis äs famille
ekrètiennk. prospectus et références à
àisposition. S'aàresser à (66

AM Lav6srst.
z??»?/?

kà àvlli às Mi» à
0iirczlis.rtâ (»-

Auvsrnisr - l^suokâtsl.
Lontrse salubre; belle situation

au dorä äu lac. References. ?-osp.

Ivàì M MK lilààdkv
Direktion: prau pkr. Lercbtolä-Pre^

Vîlla llbstgarîsn
Obstgartenstrasss 2, iü ürick IV.

b.usgszoieknetsr Rnterricbt in äsn
modernen Lpraebsn, sowie in äsn
wissensckaktlicbsn Packern, blusik, Oe-
saug. Ost-, üczuarell-, Porzellan-, kranä-
unä Lbromomalsrsi. Rolzscknitzsrei.
Weiss- unä Suntsticken. Rützlicke unä
keine Ranäsrbeiten. Sorgfältige Lrzie-
bung, pamllienleben. kräcbtigs, gesunde
Lage, grosser, sckattigsr Karten. (58

Prospekte unä beste Referenzen.

Oss jsunss SIlss psuvsot
s-vprsnäro Is Lra.uyo.1s olassi
bl. lAs.rczRs.uc1, ruo.1tirs ssczc»uâs.1ro,
Lrs,rusls.u. Vlo äs ko.ru1I1s. p>1s.uc>

st suAls-ls, si ou Is clàsiro. (55
RsLsrsuoss: bl. <A. Os.otxv^1sr,

á.rb»c>u: 17. IVsilerus-uu, Sto.âsl,
pros ^71ossuâs.ussu; Rosssl,
c?ouss111or uo.tlous.1, Ssrus.

Rrlx krs. SO. — pur rnois.

Isolivi'kn 8iv
die gegen

^I»fr«»pt< i> und ^lii»frivr«iU

mit aus der
Ilseli. ^«r1vsr«llkâbriil

OiTrrsiiâsà (^arxau).

iîvmâillàà!
Litte einen Versucb zu macben mit

prieäriobs ilarlsdaäer-Lafö-vompiet, Lie
werden damit befriedigt sein, per 500
Oranun in Xartonbücbsen zu Pr. 1.40,
1. 50, 1. 70 und 1. 90. (57

Nüster von 1 Kilo franko jede post-
station der Lcbwsiz äureb

1. II. pl-iàitli ill kîàk?fll.

?ür 6 k'ranksn
versenden kranko gegen Raeknakme

btto. S Ko. ll. IoiIotto-kb!sII-8oiton
(ca. 60—70 leickt desebääigte Stücke äer
feinsten Lollstte-Leiksn). (6

Lvrgmann â 0»., Wieäikon-^üricb.



$d|taiett*v JTrcweit-Jettung — Flitter für fern Kreta

\ VI I ITT M r sterilisierte & condensierte Vjrkauf in Apotheken,' rllkU\U Milch ohne, Zuckerzusatz pr.9ueri.n s^erelhandlllt,9erl

Sines der besten Seil- und IAnderungsmittel gegen
hartnäckigen Husten, Brustkatarrh, Heiserkeit und

Stimmlosigkeit ist unstreitig

Bergers Jlîeerrettig-Syrup
-=#$» 2Sjähriger Erfolg. — J[er3tlieh empfohlen und angewandt. *!=-

Erhältlich in allen Apotheleen. [2625

Prakt. Töchter -Institut und Pensionat
Renens sur Roche près Lausanne

nimmt wieder Töchter auf. Gewissenhafte und zahlreiche Referenzen

aus allen Teilen der Schweiz. Man verlange Prospekt. (0 7978 B) [65

i PENSION.
Die Unterzeichnete nähme noch eine oder zwei junge Töohter,

welche die französische Sprache zu erlernen wünschen, an. Sekundärschule:

Specialkurs für Fremde, Privatstunden, Klavier. Pensionspreis
sehr niedrig. Referenzen zur Verfügung. [50

C. Grisard, Lehrerin, Villeret hei St-Imier.

Institut für junge Mädchen
Mile. J.DUBOIS, institutrice

Neuenburg » 18 Faubourg dn Château 18 • Vue des Alpes
Gründliche Erlernung der franz. Sprache und einer praktischen Haushaltung. Mein

Pensionat ermöglicht jeder Tochter, nach Wunsch bei mir einen Koch-, Lingerie- und
Konfektionskurs theoretisch und praktisch mitzumachen. Ich garantiere, dass mit meiner
diplom. Methode jedes junge Mädchen bald im stände sein wird, alle ihre Kleider selbst
anzufertigen. Fräulein, die nur einen Kurs (Dauer 3 Monate) nenmen wollen, haben
zugleich die beste Gelegenheit, sich in der franz. Sprache zu vervollkommnen. Familienleben,

Mässiger Pensionspreis. Erkundigungen bei früheren Schülerinnen selbst.
Geprüfte Lehrerin für Französisch und Englisch. Prospektus zu Diensten. [35

TOR.IL
Fleisch-Extract

enthält mehr Nährkraft, ist wohlschmeckender
und zudem billiger als die Liebigschen
Extrakte und in allen besseren Droguen und
Delikatessen-, Kolonialwaren-Handlungen- und
Apotheken zu haben. [7ä

Generalvertrieb : Alfred Joël, Zürich.
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen

'Fruchte
'Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte

'Früchte
Früchte

'Früchte
Früchte

(H 383 ÏJ von [63

Rooschttz & C°

BERN
Feinstes Dessert!

Ueberall erhältlieh!

Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen
Marmeladen

Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
Früchte
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: BEI V'ÄT BESCHWERDEN VON

FETTLEIBIGKEIT SWS VERST2PF0NG
— flDLER flP2THEKE G BREM __/WRIENB4 DE R BLEUEN

NACH VORSCHRIFT DES
PROFESSOR -Mr DR von BAS6H

• WI EN MARI EN BAD-
ZU HABEN IN DEN MEISTEN APOTHEKEN»

• GENERAL" DÉPÔT FOR ME SCHWEIZ:
HOBER'SCHE APOTHEKE A"BÜTTNER,BASEL

r. mauiiTE wie insérât " '

(H 5865 Q)

Kropf.
2342] Mit Gegenwärtigem teüe Ihnen mit, dass meine Tochter durch Ihre briefl.
Behandlung von Kropf, Haiganschwellung und Atembeschwerden völlig geheilt
worden ist. Ich rate daher allen Kropfleideuden, sich auf keine Operation
einzulassen, sondern von Ihrem unschädl. Verfahren Gebrauch zu machen. Kaiser-
augst, 20. Okt. 1897. Franz Schmid. (9* Die Echtheit der Unterschrift des
Herrn Franz Schmid wird hiemit bezeugt. Kaiseraugst, 20. Okt. 1897. Der Ge-
meindam. : J.Bollinger. "KM Adr. : „Privalpollklinik, Kirchstr.405, Glarns."

C'ODlCÜ 6£)

CEYLON TEA
Ceylcm-Thee,

kräftig, ergiebig und baltbar.
Originalpackung per engl. Pfd. per 1/2 kg

Orange Pekoe Fr. 6.— Fr. 6.50
Broken Pekoe „ 4.10 4.60
Pekoe „ 8.65 4.—
Pekoe Souchong „ —.— „ 3.76

China-Thee, Ä'L
Souchong Fr. 4.—. Kongou Fr. 4.— per J/2 kg.

Rabatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. (2662

Carl Osswald, Winterte.
HT Niederlage bei Joh. Stadelmann,

Marmorhaus, Multergasse 31, St. Gallen.

Kirehengesangvepeine
CSclllenverelne, Temperenzvereine

finden kein besseres Theaterstück als:
„Sattlerfranz oder durch Nacht zum Licht"

Preis Fr. 1.2». Thcaterbhdlg. Wirz, SrOningen. [67

SUTTER-KRflUSS & CIE f
n»on THÜRGAU.s

Ist die beste.
[2311

Die rühmlichst bekannten [2678
Didierschen weissen, holländischen

ausgezeichnetes Mittel gegen Krankheiten
des Blutes, des Magens, der Leber,
Kongestionen etc., können stets durch das
unterzeichnete Depot bezogen werden.
Prospekte gratis. Preis p. Schachtel netto
500 gr Fr. 1.75. Adolf Lang, IlaDL

Beste Bezugsquelle in superfein,
garantiert echt Enzian, Kirschwasser,
Wacholder, Doppelkümmel etc. Prima
Referenzen zu Diensten.

Damen-, Herren-, Knaben-
fWeNZIttS SPtCIAL-

iürich
BAHNH0FSTR- U ^

meterweise
Anfertl^nnK nseb Mass!

Fert. Jaquette -Coatfime
von Fr. 85. — an.

Ueiderfärbe/ei, ehemisehe Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Aasführung der mir in Auftrag
(H3Q) gegebenen Effekten. [12

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H 43 Z) [4

Badener Biskuit
Badener Kräbeli
Badener Bonbons

verlange man in allen besseren Dellkatessen- und Spezerei-
handlungen, Konditoreien und Bäckereien. [25

Herren Bergmann & Co., Zürich.
„Schon seit 4 Jahren gebrauche

ich für mich und meine Kinder
ununterbrochen Ihre Lilienmilch-
Seife, ohne in dieser Zeit auch nur
ein einziges Stück andere Seifeverwendet

zu haben. Was mir Ihre
Lilienmüch-Seife hauptsächl. lieb
und geschätzt macht, sind in erster
Linie deren müde hautreinigende
Eigenschaften, namentl. für zarte
Kinderhant, auch lässt sie sich bis
zum winzig dünnen Scheibchen
abgebrauchen, was ich bei anderen
Seifen noch nie beobachtete, auch
wenn dieselben teurer waren."

S isik on, 3./9. 96.
Hochachtungsvoll

2335] Frau Anna Hedigen.m zöooj rrau «nni

Der unterzeichnete Verlag empfiehlt des grossen Sehers und Reformators

Andrew Jackson Davis Bücherschatz.
„Der Vorbote der Gesundheit", mit einem Bildnisse des Verfassers eleg. geb. M. 6.50
„Der Tempel", Geistesstörungen des Gehirns und der Nerven eleg. geb. M- 7.—
„Die Benetralla" oder Harmonische Antworten auf wiohtige Fragen eleg. geb. M. 4.—
„Der Lehrer", eine Philosoph. Offenbarung des himmlisohen Universums eleg. geb. M. 5.50
„Ans dem Leben eines Aritos" oder Samen und Früchte des Verbrechens eleg. geb. M- 5.—
„Der harmonische Mensch" oder Gedanken für unser Zeitalter • eleg. geh. M. 3 —
„Der Enltnrkampf", mit Zugrundelegung der „herannahenden Krisis" eleg. geb. M. 2.

Kleinere billige Sohriften:
Davis: „Not-Signale", ein Wort Uber den Nutzen des Spiritualismus M. —.20
Davis: „Eine Stimme an alle Pranen" M. —.30
Davis: „Die Rechte nnd der Bernf des Weibes" M. —.20

Ferner empfehle mich nnr Lieferang sonstiger Werke auf dem Gebiete den „Spiritualismus" etc.
Prospekt gratis nnd franko. Geehrte Anfragen nnd Bestellungen zu richten an [22

W. Besser, Buchhandlung, Leipzig, Markt 2.

Schweizer Freuen -Zettung — Blätter Mr den hàelìchen »ret»

ì sterilisierte à conàensivrts m »pàà.' 'llklMU dlilob okne.Iuekersussls «^-..>^>.-9°.

ÄnsL c/sr às^/sn ^eiê- unc/ T/ààr'tâASNttêêsê s's^sn
/tarf»tKo/d»Ne»t /kît«ts»d, ^eiser^â «nc/

i^t «u^/rsk/k's'

^6/LS/-5 ^SS/vâ^
--HK» ^S/ä^r/?sr ^/o/zl. — ^sr^///c/> sm/z/o^/sn nnà angsmanàk. -4Z°-

à aî/e»» ^tpotHsksn. /2SSS

P?M. Ioektk5-Iiì5Wt Wâ pklàmt
Kouvu8 8ur Rooàe pr^8 ktìU8iilliiv

lliwillt visclsr 7velit«r auk. trvvjssenbâs uuà ^adìreicks Rvksisn/vn

aus ailen 7sil«u <l«r 8âvà. àn verlan^« ?r08pàt. (07Z78K) lêk

D

îss^sWi^SîS^ssssi^sissîsss-sj^ssssZiisZ

MWMWUOM.
vie Untsrseiobusìs uatune nook eins oàer svei juuge pöobter,

velobs àie trausüsisobe Lpraoke su erlernen vüusoksn, nn. Lekuuàar»
séduis: Lpevialkur» für premâe, prlvatstunâon, Klavier. Pensionspreis
ssbr nieàrig. veksreusen sur Vertüguug. >50

L. Krisarâ. I.àr!ll, Villsrst dei Lì-Imisr.

Institut kür MNA6 Nàtisn
MI«. F. VIIL 018, institutrice -

I^SVlSiìdìii'N «» IS kàlldoiirz âll kdàtkâll IS » Vue dos ^tlpsL
Oràdlivks Llrlsrmuis dvr trails, gpraoks und sinvr pràiiisokvn Nauskalìun^. ?dsin

?vnsionat srmvsìiodt z'vâsr ^ookter, navk Wun3vk ksi mir sinsn Xosk-, kiinxvriv- und
Xsrlkàtions^urs tksorstisok und nràtisok mit^uinaokSn. Isk sarantisrs, às mit meinsr
diplom. Nvtknds jvàvs Mus« Zd'àdvkvn kald im stands ssin 7vird. alls ikrs Xlsidsr sslkgt
sn^uksrtisvn. lì'r'àulsin, dis mir «insu Xurs (Oansr 3 îdsnats) nsnmsn ^vsllsn, daksn siu-
^lsisk dis kvsts Oslsxsnksit, sisk in dsr kran^. Zpraoks 2U vsrvsllksmmnsn. I^amilisn-
Ivbvn. Mgsi^sr ?snsÎ0N8prsig. Hrk^undisunssn ksi krUkvrsn LokUìsrinnsn sslkst. Os-
prilkts I^skrsrin kilr I^ran^ssisok und Llnslisok. ?rs3iiàtus 211 visnstsn. s35

ro^ii.
^Isisok-Extract

entkàlt msbr Häkrkrakt, ist voklsobmeokenàer
nnà suàem billiger ais âis lâsdigsoben Lx-
t rakts nnà in allen besseren Oroznsn unâ
velikâtsssen-, Kolooiàlvâren-UÂnàiunxen- nnà
ápotksken ?n baden. ^76

Ksusralvsrìrisb: ^.Ikrsâ dosl, 2üriczk.

IKarmelaâen
klarmelaüen
8srmelslien
8armelaâ«n
8armelaâen
IKarmelaâen
IKarmvlaâvn
IKarmelàn
IKarmelailen
ülarmelaiien

früobts
frûokìe
früokte
früokte
früolite
früvkte
früolite
früobie
früokte
früvkts

(ll Z8Z l) von

kvoseliiit K t°
ssn«

peinigte» vmert!

I7sdsrs.11 srdàltliod!

IKarmelaüvn
8armelaüen
^armelaüen
IKarmelaiivn
lüarmelaüen
Uarmelaüen
IKarmelaüen
llilarmelaüsn
IKarmelaüvn
Illarmelittlen

früolite
frUokts
früoiite
früvkte
priivkts
früvkte
früvlite
frllvlite
früokte
prüolite

2783Z

s^i----- sesrnwenom vo8

/vn 8icne^ vc8 7/-1vMe«ri^cn vonso«r,irr ves ^
-- ?KSkL88Skì v« VO>r R^SeU -

Z! u «^veri m oei8 npornexen-
- «enkiî/u? W?Sr kà nie scîmveiîl'

8Uvekrscne /lpoinexe /V Li)ir8es,v^sel.
r maiime vnr >nscs.<r ' >.. (sssssy)

lî^Opk.
2342^ Ait Uexenvârìixsin teils Ibnen mit, âass meine poobtsr âurok lbre bristl
vskanàlllllx von Kropf, llalsansobivsUnox nnà ^temdesebvvercks» völlig xebsilt
voràen ist. lob rate âaker allen Xroptieiâeuâeii, siok auk deine Operation ein-
Zulassen, sonàern von Ibrem nvsokââl. Verkabren Usbrauob 2U maeksn. Kaiserangst,

2V. Okt. 1897. Kran? Lokmià. DW- Ois Loktksit âsr Untersokrikt âes
Herrn Kraox Lobmiâ virâ biemit bezeugt. Kaiserangst, 2V. Okt. 1897. ver Ke-
meivâam. : l.vollinger. ^àr. : „I>rtv»tp«tUrlti»Ur, Kirobstr 4vö, VI»»«»."

(7 ^D I5 ^ c ^7)

lMN M
Oszrlon^iiss. àà°â

àrâtttx, vrxiebix uuâ daltdar.
0rixlQ»1^ae^uiix per vuxl. ?tâ. per ^

Orauxs ?àoe ?r. S.— I'r. S.d0
Lrokeu ?o^ov „ 4.1V „ 4HV
?skoe 3.6b 4.—
?vkvv Souodoux „ —.— „ 3.75

Oààa^rldss. <^à.
Kouodovx k'r. 4.—. Lovxvu ?r. 4.— per

Rsbstt au >V!säsrvsrkSufer uud xrössvrs ^d-
uskiuer. Cluster klvstvufrsi. sL632

varl üsswall!, Mtsà.
>Mà I^lsäorlas« del Lîacislmann,

àriuordaas, àlultvrxasss 31, 3ì. Oallsn.

Meti6lìge83ligV6?sili6
Oüvlllenverelns, rswpsren^vvrelng

ündsQ ksin ksssvrss ^ksatsrstUsd ais:
,,8attlerfranr oâerâurvli 8avkt rum kiobt"

kr«i-l.z». MàdWz. Ml, àiW».

8ll77LK««M58àl:^D

ì- rsliaoi«.^

1st âlv beste.
s2311

Oie rnkmliobst bekannten >2678
Hiöisrsolien «oisssn, Kollàn«ji8oj,on

ansgsreioboetes klittel gegen Krankbeiten
âes vîntes, àss lâagens, aer Ueber,
Kongestionen etc., können stets ànrob âas
unterssiobnete vspot bezogen vsràen.
Prospekts gratis, preis p. Lebaebtsl netto
500 gr Kr. 1.7S. ^«!I tàlIK. Ilàûl.

Leste Kv2ngs<zuelle in snpvrkà,
garantiert eobt Knslav, Klrsvdvassvr,
IVavkolcker, voppelkümmel eto. prima
kìeksrensen sn visostsn.

vamen-, ttepfen-, knaden-

lOn.e^,

Metewet»«
á»r«>?ttn»»»a »»«I»

>p«rt. F»qtR»«ttv V«»îàii»v
V»» sa. — »».

Ivsiàfàrd«/«, ààd« Màsàlì
uuâ vruo^srsi

O. ^.. Qsipsl Lu Sassl.
prompts ^nsknbrung âsr mir in ànktrag
(L3tZ) gegebenen Kktekten. s12

?sàà.
Lvvksfîivkoi' »ilîi8vklnvnfkil!on à 5VV Vîìplls.
UnUbsptposfeno yualîtât. Lokwoiisi'fîidi'ikîit.

In allen grüsssrsn àleroerie - Uallàlnngsll 2U be-
sieben. (Il 43 2) >4

Ladsusr Liàià
Ls.âsusi' ^ràdsli
Laâsusr Londons

verlange man In allen besseren Delikatessen- unâ Spvierei-
lianâlungen, Konâltereien unâ Zänkereien. >25

llerrev ktrxmâil» à t«., îvriell.
„Lobon seit 4 labrsn gsdranobe

iob knr miok nnà meine Kinàer
llllnnterdroobell lbre Uillenmilob-
Leite, obne in àiessr 2eit anod nur
ein emsiges Ltüek anàsre Lsikever-
vvsnàst so baden. Vas mir lbre
Uilisnmilob-Leite bauptsäcbl. lieb
nnà gesobàtst maobt, sinà in erster
Uinie àersn milàs kantreinigenàs
Kigeusodakten, namentl. tiir sarts
Kinàsrbant, auob lässt sie sieb dis
sum vinsig àûnnen Lcbeidoksn ab-
gsdrauoben, vas ieb bei anàeren
Leiten noob nie bsobaobtete, auob
wenn àieselden teurer varen."

Lisikvn, 3./9. 96.
Uookaobtungsvoll

2335Z prau /tnna veâigon.m 2000^ rrau /»nn.

Der untsrssiolmsts Verlas smvSsblt àss grossen gsbers nnà lîstormstors

jael(8on llavi8 kllokei^ekà
„ver Verlwt« <l«r k«siu>ckl»»it", mit einem Lilànisse àvs Vsrtssssrs sieg. geb. tt. S.öv
»Her leiuvel", (tvistssstörunssn àss (Zsbirns nnà àer Kervsn sieg. geb. Xl. 7.
„Nie Neneirsll»" oàvr Nsrmonisvke ^ntvorten auk vioktigs ?ragen sieg. geb. V. 4—
„ver I-edr«r", sins pbitosoxb. Oikvndarung àss bimmiisoken Universums sieg. geb. tl. S.SO

„àa» àem bedea eiaes àrites" oàsr Samen unà prUobts àes Vsrbrsobens sieg. geb. àl. S —
,,ver darmevised« Ileaseli" oàer tleàankeu kllr unser Zeitalter eisg. geb. Ick. 3 —
„ver aaltnrllampt", mit ^ugrunàelegung àer „keranuabsnâsn Xrigis" sieg. geb. U. 2.

kleinere dilligs godrikten:
vavis: „!iot»8lell»Ie", ein Vort Über àen Outsell àes Spiritualismus U. —Lg
Davis i „Sine 8tlmm« »a all« Vraaea" Ick. —.30
Davis: „vle a«el»ts ailck cker verak <>«» Veldes"

^ à l 8
Ick. —.20

V/. Lesser, LuetiIlîìilàluiiA, I.SÌP2ÎN, Aàt 2.
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Pensionnat poor Demoiselles
désirant se perfectionner dans les langues
et les diverses branches d'une bonne
éducation Excellentes recommandations.

Prospectus. [73
M0lles Lassueur, Morges am Genfersee.

Familien-Pensionat fur Töchter

Villa Attica, Lausanne.
21. Jahr. Sorgfältiger Unterricht in

allen Fächern. Mesdames Glas-Chollet. [72

Pensionnat de demoiselles

Dedie-Juillerat, Rolle
Uac de Genève.

Enseignement français, anglais, dessin,
arithmétique, ouvrages à l'aiguille.
Leçons particulières: italien, musique et
peinture. Sur demande références et
prospectus. Prix moléré. (H 12051L) [2716

Pensionnat de Demoiselles

Jeanneret -Humbert
(Villa la Violette) [53

BEVA1X, Neuehâtel
Excellentes et nombreuses références

de parents des élèves. Prospectus gratis.

Erstklassige Qualitäten

ODiverse
Präparate für Zahn- und Mfind
pflege, fremder und eigener
Provenienz.

Von hervorragender Qualität sind:

Tan Buskirts Zozodont
Eau und poudre dentifrice

Zahnpulver
Zahnbürsten, Zangensehaber

Mundplllen, Cachon.

Hecht-Apotheke
Schweiz. Med.- n. Sanit. - Gesch. A.-G.

«5J St. Gallen.

Teigwaren von Neapel und Genua
Assort. Kisten ion 5 kg i. Neapel Fr. 4.00 v. Oenua Fr. 3.75

» »? it IC
»! Ii ii Ii 7.00 „ 7.30

w II H le II » » » 11.70,, „ „1095

r » "'f »n II II I®-- » « » 14.-
liefert gegen Naohnahme franko Domioil

das Landesproduktengeschäft (2640

I-• Badaracco, Lugano.

^rofluarif t« .Äfft« (®f. Jippettjeff)
Otrfenbet, fo lange IBoiiat, 1899er

5)Aftin3>-$iiitrre edjteit $ere-$iettrn-
tjoittö pet spoft fritttfo à 4. 90.

umgehend.

Wirth
Limmatquai

Spiritus - Bügeleisen
__ (Aerztlich empfohlen).

Kein Gernch, Staub und Kopfweh mehr.
Prospekte gratis und franko.

Versand franko à 18 Fr. von

Joh. Müller, z. Merkur
[Rorschach. [2767

Mähmaschinen
für alle Branchen, auch zum Nachsticken, sowie mit
Kettenstichvorrichtung, empfehlt mit mehrjähriger Garantie [2575

$. ebsamen, üti (Zürich).
Teilsahlungen äusserst günstig. Reparaturen prompt und billig.

Filialen: Zürich: Bleicherweg 55
St. Gallen: Metzgergasne 25

Bitte, lesen Sie!
Welch' wohlthätigen und überaus günstigen Einfluss

Okie's Wörishofener Tormentill-Seife
auf Haut und Teint ausübt, das zeigt uns nachfolgende Mitteilung :

Vor einigen Jahren empfahl ich einer jungen Tochter, welche dick voll
Märzflecken war, Okie's "Wörishofener Tormentill-Seife zu
gebrauchen. Nach längerer Abwesenheit von hier besuchte sie mich letzten
Mittwoch wieder. Ich traute meinen Augen kaum und musste sagen : Ist es möglich,
dass Sie durch den Gebrauch der Tormentill-Seife solch feine, weisse,
völlig1 fleckenlose Haut bekommen haben! Ja! erwiderte sie glücklich;

ich habe mich täglich drei- bis viermal damit gewaschen und bin ein
Zeugnis von der Heilkraft der Tormentill-Seife. |2698

Obermeilen (Kt. Zürich). Luise Ehrensperger.
»-5 Ueberall zu haben à 60 Cts. s>-°

Generalvertreter: F. Reinger-Bruder, Basel

Je länger
je lieber

bevorzugen unsere Damen die
Vorwerk'schen Fabrikate, weil
dieselben elegant und von
vorzüglicher Qualität sind:

Vorwerk's Velour-
Schutzborde ^

„Vorwerk"
für Haus- und Strassenkleider,

Vorwerks Mohair-Borde
gestempelt „Vorwerk Primissima"
für Promenaden- und
Gesellschaftskleider,

Vorwerk's Velutina
reich mit Sammet-Stoss
ausgestattet, für elegante Toiletten.

Jedes bessere Geschäft
führt diese 3 Qualitäten.

Zahnarzt ELAndrae, med. dent.

Platz HERISAU (Bazar Malier).
Sprechstunden : vormittags 8—121/a Uhr, nachmittags 2—0 Uhr, Sonntags bis 3 Uhr.

Schmerzlose Behandlung aller. Zahn- und Mundkrankheiten.
Plombieren. — Künstliche Zähne.

Billige Preise.
NB. Empfehle mich noch speciell zur Behandlung von Kindern, welche

an schwerem Zahnen, Zahnpusten, Krämpfen, Convnlsionen etc. leiden,
hei sichern Erfolg. [1759 ]

Trunksuch.t-Heilung.
2350] Zu meiner Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädliches
Verfahren von meinerLeidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch vielbesser als vorher und habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gernebereit, dies Zeugnis zu veröffentlichen und
denjenigen, welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Hedung wird Aufsehen erregen, daich als arger Trinker bekannt war. Es kennen mich
gar viele Leute-, und wird man sich allg. verwundern, dass ich nicht mehr trinke. Ich
werde Ihr Trunksucht-Heilverf., das leicht mit oder ohne Wissen angewandt werden
kann, überall, wo ich hinkomme, empfehlen. Militärstrasse 94, Zürich III, 28. Dez.
1897. Albert Werndli. fj/f Zur Beglaubigung vorsteh. Unterschrift des Hm. Albert
Werndli, Militärstrasse 94, dahier. Zürich III, 28. Dez. 1897. Der Stadtammann :

Wolfensberger, Stellvertr. Kl Adr. : „PrlvatpoHkllnik, Kirchstr. 405, Gtarns.',

"•pucTWUjr

WtllTE OPKN NU

Praktischer Ersatz for Corsets-

Waschbar, seit Jahren
bewährt, ärztlich empfohlen.

Preis 8 Fr. und 12 Fr.
„ für Töchter 6 „Wessner-Baumann

ST. GALLEN. [38

Berner Halblein
stärkster, naturwollener Kleiderstoff

Berner Leinwand
zu Hemden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern bemustert Walter Oysax,
Fabrikant, Dietenbach (Kt. Bern). [2687

V Das Daumwolltiicli- and
Leinenlager von Jaeqs. Decker,
Ennenda (Glarus), liefert an Private
V2-stückweise, 30—85 Meter haltend,
prima Qualitäten zu billigsten
Kngros-Prelsen. Man verlange
vertrauensvoll von diesem Speelal-Ge-
schüft die Muster, welche franko zu
Diensten. [2610

®utdj ble ehtfadje uttb Iticbt bur<bfübr6are Rut
bet ®errn äßopp 61n leb bott meinem läiitbrigen
IBaßrnleibcn botlftänblg gebellt toorben. Slutb
beute noch, naeb retcDtlcb einem Sab" feit ©ebtaudj
bet Rut, beftnbe teb mltb bottfommen Wobt. Suçb
unb Qftagebogen fenbet auf Sßunfcb Sett S. 3. Sr.
iß obt> in Selb e, Solftetn, gtatlî. [2778

Stnbolf 8enj, iSejtrfttidjter,
ÜBülfüngttt, Rt Süttcb.

»

An Bettnässen, Blasensohwäohe, Gesiohts-
aussohlag, Säuren und Mitessern leidend,
wandte ioh mich brieflioh an Herrn O. MUok,
prakt. Arzt in Glarus, weloher mioh von
diesen ohron. Uebeln sohneil und grilndlioh
heilto, was ioh hiemit bestätige. St. Wendel,
den 13. Mai 1899. Jak. Tullius. — Unterschrift
beglaubigt. St. Wendel, 13. Mai 1899. Der
Bürgermeister J. V. Jahn, Beigeordneter. —

Adresse: O. Milch, prakt. Arzt In
Glarns (Sohweiz). [2701

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär-

mntterleiclen
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligor
20] Ennenda.

PATE ËPUT0IRE DUSSER
zerstört die Haare auf dem Gesicht der Damen, ohne irgend welche Nachteile für
dieHaut. Wirksamkeit garantiert: SO JährigerErfolg. (Für das Kinn,'20fr.; ^4/2 Büchse, speziell für Schnurrbart, 10 fr. f6* gegen Post-Mandat). Für die Arme, ü*
gebrauche man den PILIVORE (20'). DUSSER, 1, R. J.-J.-RoufMtU.ParU.

Schweizer Frauen-Zeitung — Flatter Mr den häuslichen «reis

kkllàiiàt pour vmàà
désirant se PSI ksetionnor àsns los langues
et les diverses branebes d'une donne
éducation Lxeellentes recommanàalions.

prospectus. 173

Iì/Ià I.A88USU«-, IVIoi-ges W keàse.

fWj>ikli-?kN8Wst G Ilîài'
Villa ^.ìîica, liausann«.

21. labr. Lorgkaitiger Lntsrriebt in
allenfâeberu. klosàames Klas-Kbollet. (^^

?ei!8jWNt âe àivvàllez
lDscüs-^uülsi-st, k?ol>s

!,»« ckv Genève.
Lnseigaemeot kranyais, anglais, dessin,

aritbmètiizue, ouvrages à l'siguille. Le-
yons particulières: italien, musique et
peinture. Lur demands références et
prospectus. ?rix moiêrê. illMSl l) (Zliii

kRSÍUN! Ile llSVMÜK!!
àsaililsrsb -Humlzsrì

(Villa la Violette) (53

LLV^IX, l>lsuczliàtsl
Excellentes et noinbreuses références

de parents <les èlèvss. Drospeetus gratis.

^Stklkl88lge yusIiMsn

Ovtvse»«
l»ràpi»rate Mr unà »Imnil
pg«xc, fremder unà eigener?ro-
venisnx.

Von bervorragonàer (Zualitàt sind:

> !n> Luàirts /tlxtxloiit
Lsu unä pouclre lientifrioe

istaliiipiilvcr
iLtHisxciigelimdvr

HlnmÄpUI«»,

Hà-^xàks
M.- u. 8M.-kà à.-v.

^ S«. va«««.

IkMSlM von Kkspkl UNl! Konus
àtt. »là M s izl«s>>,i st. l.llil,. SMZ st. z.?s

» »7 77 77 77 77 7,
7>3ll „ ?.3ll

77 77 77
lö „ „ „ „ ll.?ll „ „lll öö

" "Âî 77 77 77 ,7 lb.â „ ,7 „lt.-Iiokert gegen biaoknabinv kranko Ooiuioil
àas Lanàosproàuktengescbâkt l2klv

Lugano.

Droguerie iu Slew (Et. Appeuzely
versendet, so lange Borrat, lSSSer

S Pfund Küchle echten Kerg Kienenhonig

per Post franko à Fr 4. vv.

umgvkencl.

^irtli
Liwmatczuai

Kpiâus-Lügslsissil
(^.vrZîtliiltl vmpkodlSQ).

Lein Lernvb, 8taub un4 üopknek inedr.
?rc>sx>slrts gratis und kraulro.

Versanä franko à 18 fr. von

elà. Miillsi', 2. lVlsi-l^tii-
(2767

/?t/' tt//e ^ranc/lsn, ai«c^ snm ào/lskìc^e», soivie ,nit /^âustî'e^-
rorriâunF, e?»x/îe/t^ rnit 6?»»»«»»^« /2.57Z

gun^k/g. ^s/?c?ra/ursn prompt unc/ à/âz-.

Litts, 1686H Lis!
tVslcd' rvokltbàtigon unà üderaus günstigen Linüuss

Olcio's Wöriskoisnsr l'ormsnti»-8sîfs
auk klaut unà leint ausübt, àas xoigt uns nackkolgsnàs Mitteilung:

Vor einigen lakren einpkadl ieb einer jungen loebter, velcbe àiek voll Ickärx-
tleekeu war, OIrt«z's> VV su gs
braucden. IVaed längerer ltbvesendsit von dier besuckte sie mied loteten Nitt-
rvock rvioàer. lob traute meinen Augen kaum nnà musste sagen: Ist es möglicd,
àass Lie àurek àsn Liobraued àer Lormsntill-Leike soled L!sà«,
-völlig Laut bekommen baden! la! orvviàerto sie glück-
lieb; ick bade mied tàgìiek àrei- bis viermal àamlt gervasedon unà bin sin
Zeugnis von àer Lsilkrakt àer lormentill-Loiks. s2698

Odermoilen (kt. Züricb). kuise fbronsporgor
H llvdvrull à SV 4!t«. g^°

Qsrisi-alvsr'ti'stsr': I^singssr^SrnÄsi', Bassl

)e länger
je lieder

bsvorzuAen uvssre Damen àis
Vvrvverk'seden ^adrlkats, veil
âieselden elegant unà von
vor^ll^lieder yualitàt sinä:

Vor«erlc'8 Velour-
Zckuwdorlle
tllr Laus- unà 3trs.ssenkleiàvr,

Vor«er^ liiokslr Loräe
gestempelt ^VorwsàDrimissims.^
kür Dromenaàen- unà (-ssell-
sedakls^leiäer,

Vomerlc's Veluîîns
reieli mit Lammet-Stoss
ausgestattet, 5ür elegante lolletten.

ilsâss besser« t-kosobäkt
kubrt âisss S Qualitäten.

àà M. â»àAG, weâ. «lent.

klà ^ è (và-sr Mw).
Sprevkstuàn: mmittW I—IZV-- lliit, MliinittW 3—li >!>»', Sonntags bis 3 Ukr.

8vlunvrslos« LàailàliillA aller Anà- uuà Uunàkrankàeitell.
leivnsbier«!». — Bkiliistllcli« SÜ»I»i»v.

Ltìliso Croise.
LS. Lmpkeble miek noob speciell xur Sebanàlung von Xlnàero, volobe

an svdvrvrvm Zadnvn, Zabnpnsten, Lrämpken, Oonvnlslonen etc. leiàon,
bel sicberm Lrkolx. (1759 I

2359j Zu meiner ?reuào kann icb Itmen Mitteilen, àass ieb ànrck Ibr uusebâàlicbes
Verkabren von meinerLeiàensebakt gobeilt rvoràen din. led babe gar koine Lust mobr
sum trinken, belZnàe mied àaàurcb vielbsssor als vorder uuà dado auck sin besseres
Ansseken. Aus Dankbarkeit bin ick gernsbereit, àies Zeugnis xu verötkentlieken unà
àenjonigon, rvelcks mied über meine Leitung betragen, Auskunft xu erteilen, kleine
Leünllg virà Auksekonerregen, àaiek als argerIrinkerbekannt var. lüs kennen miek
gar viele Leute, unà vvirà man sieb allg. vsrvunàorn, àass ieb niebt medr trinke. Icb
vveràe Ibr Irunksuebt-llellverk., àas Isiekt mit oàor obne lVissen angevanàt vveràsn
kann, überall, wo ick binkomme, smpkebien. klilitärstrasse 94, Züriek III, 28. Dex.
1897. Albert Uernàli. MM- Zur Loglaudlguug vorsteb. Lutersebrikt àss Lrn. Albert
Wernàli. Klilitärstrasss 94, àabier. Zürlcb III, 28. Dex. 1897. Der Ltaàtammaun :

VVolkensderger, Ltellvortr. "WW Aàr. : „Lrlvatpollklinik, ilirekstr 495, Llarns/,

pi'sttisvliöi' trà loi' Komk.
»vtt 1»«^

ìvàtârt, ärietlivl» «»»iZtoVälvii.
pi-sls s pn. unc> 12 k?»-.

„ fur-l'ücz^isn 6 „^sssn6r-LauNia.Qii

öernsr kaìkìeîn
stärkster, nsturvolloner kleiàorstoL

Lerner I^sinwanà
XU Lsiuüvn, l'lsok-, ll»u<i-, L!Uobsn- unà
tieiuttlvkeru bemustert VV»It«v
Fabrikant, ltlet«»»!»»«!, sl^t. Lern). 12337

WM- I»«, B»NI77H7«>IIt7Z77tl- 717,0
v»» ^7,e«,s. »«vNvr,

<<»I»r7i»), lietert au?riv»te
l/2-stU<zkvoiso, 3V—3S kletvr baltsuü,
Z»ri7II» HuuIItàt«» XU I»IIIts»t«o

klau vvrlauge vor-
traususvoll vou clissem lSpeelsl-v«-
»âàtt cüo 3lu7«t«r, vslvbs kranke XU
Diensten. s2S10

Durch die einfache und leicht durchführbare Kur
de» Herrn Popp bin ich von meinem ISjiihrigen
Magenleiden vollständig geheilt worden. Auch
heute noch, nach reichlich einem Jahre fett Gebrauch
der Kur, befinde Ich mich vollkommen wohl. Buch
und Fragebogen sendet auf Wunsch Herr I. I. F.
P opp in Held e> Holstein, gratis. 1277S

Rudolf Benz, Bczirksrlchter,
Wülflingen, «t. Zürich.

»

à LsttnSsssn, Slassnsokviloks, Doslokts-
»ussokiag, Säuren unà blltossvrn Isiàonà,
vanàto iob mlob brisüiob au Herrn 0. àliiok,
urakt. Arxt in DIsrus, volodor lniod von
aisssn obron. Dobeln sobnoU unà griinüliok
boiltv, rvas iob bisinit bestätige. St. Wsnüsl,
äsn 13. blsi 1800. Jak. Tkillius. — Dntsrsodrikt
beglaubigt. St. Vsuâsi, 13. klai 13SS. Der
LUrgsriuvistsr I. V. Jabll, Lsigsoràstsr. —

«. pv7»kt. Im
«Imva» (Sokvsix). 12701

brausn- iulà Sssedlsà-
krsádsà,

?srîoàsusàiis, âsdâr-

màrlsîà
veràen selmoll uuà billig (sued brief-
lieb) obue Loruksstürung unter strengster
Diskretion gekeilt vou

Dr. mvâ. i. IMZvr
20s Lnnvnàa.

paik epillioioc oussw
ier8(öfl clie llaars auf ciem Kesickl tler liameu, odus ifxeuà weieke tiackteile käk

tliekliul. IViflìssmksit?arant!ei-t:S0^àf'tS'6f'^?'/'0^. lk'ûrljaskiinu.'îlltr.; ^i/2 vucdsi',8peZieII für Seknuiidskt. 10 kr. xexeupost-àlsoâslj.k'iu'ôioXrwe, v'
xebrsurke m»u äev p,à.IV0I?e (20'). VU55ei?,V. «. U.Vli».
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